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T O U R  DE F R A N C E  

Jan Ullrich als Vater 
in die Tour de France 
Jan Ullrich ist wenige Tage vor dem Start zur 
Tour de France zum ersten Mal Vater gewor­
den. Seine langjährige Freundin Gaby Weis 
brachte am Dienstag in der Freiburger Uni­
klinik Tochter Sarah Maria zur Welt. 

Etappynplan 
Samstag, 5. Juli. Prolog in Paris (Ein?cl?cilfahren Uber 6.5 km). 
Sonntag, 6. Juli. 1. Klappe: Sainl-Dcnis/Montgeron - Meaux 
(168 km). 
Montag, 7. Juli. 2 .  Etappc: La Fcrtd-sous-Jouam: - Scilan (204 
km). 
Dienstag, 8. Juli. 3. Etappc: Charlevillc-Mdzicres - Saint-Di-
zier (167 km). 
Mittwoch, 9. Juli. 4. Etappc: Joinville - Saint-Dizier (Mann­
schaftszeitfahren über 68 km). 
Donnerstag, 10. Juli. 5. Etappe: Troyes - Never, (196 km). 
Freitag, 11. Juli. 6. Etappc: Nevers - Lyon (225 km). 
Samstag, 12. Juli. 7. Etappc: Lyon - Morzine (226.5 km mit 
den Pässen Portes und Ramaz). 
Sonntag, 13. Juli. 8. Etappc: Sallanches - L'Alpc d'Hucz (211 
km mit den Pässen TiMgraphe, Galibier und der 1. Bergan-
kunft). 
Montag, 14. Juli. 9. Etappe: Bourg-d'Oisans - Gap (184 j km). 
Dienstag. 15. Juli. 10. Etappc: Gap - Marseille (210 km). 
Mittwoch, 16. Juli: Ruhetag. 
Donnerstag, 17. Juli. 11. Etappc: Nartxmnc - Toulouse (158 
km). 
Freitag, 18. Juli. 12. Etappc: Gaillac - Cap Ddcouvcrtc (Ein-
/el/citlahren ilber 48.5 km). 
Samstag, 19. Juli. 13. Etappc: Toulouse - Ax-Bonascrc (197,5 
km/2. Bergankunfl). 
Sonntag, 20. Juli. 14. Etappc: Saint-Girons - Loudenvielle 
(191.5 km). 
Montag, 21. Juli. 15. Etappe: Bagnires-de-Bigorre - Luz-Ardi-
den (159,5 km mit den Pässen Aspin. Tourmalet und der 3. und 
letzten Bergankunft). 
Dienstag, 22. Juli: Ruhetag. 
Mittwoch, 23. Juli. 16. Etappc: Pau - Bayonne (197.5 km). 
Donnerstag, 24. Juli. 17. Etappe: Dax - Bordeaux (178 km). 
Freitag, 25. Juli. 18. Etappe: Bordeaux - Saint-Maixent-l'Eco-
lc (200 km). 
Samstag, 26. Juli. 19. Etappe: Pomic - Nantes (Einzclzcitfah-
ren Uber 49 km). 
Sonntag, 27. Juli. 20. Etappc: Villc d'Avray - Paris (160 km). -

Totaldistanz: 3500 km. 

Die Charakteristik der 20 Etappen auf einen Blick: 10 Ra­
chetappen, 7 Bergetappen mit 3 Bcrgankünftcn. zwei Einzel-
zeitfahren, ein Mannschaftszeitfahren. 

Die 22 Mannschaften (Fahrerllste provisorisch) 
US Postal (Lance Armstrong/USA, Roberto Heras/Sp, Josd Lu­
is Rubiera/Sp). 
Deutsche Telekom (Alexander Winokurow/Kas. Santiago Bo-
tero/Kol, Giuseppe Guerini/It, Erik Zabcl/Dc. Andreas K1 o-
den/De). 
C r fd i t  Agricole (Christophe Moreau/Fr, Stuart O'Grady/Au). 
Ag2R (Laurent Brochard/Fr, Jaan Kirsipuu/Esl). 
La Franfaise des Jeux (Sandy Casar/Fr, Bradly McGcc/Au). 
Cofldis (David Millar/Gb). 
Saeco (Gilbcrto Simoni/lt, Danilo Di Luca/lt). 
Vini Caldirola (Stefano Garzclli/It, Romans Vainstains/Lit, Ste­
ve Zampieri/Sz). 
Lotto (Robbie McEwen/Au. Rick Verbmgghc/Be). 
Jean Delatour (Patrice Ualgand/Fr. Pierre Bourqucnoud/Sz). 
Once (Joseba Beloki/Sp. Jos«! Accvedo/Por). 
Bancsto (Francisco Manccbo/Sp, Miguel Mercado/Sp). 
Keime (Josd Guticrrcz/Sp). 
Euskaltel (lban Mayo/Sp, David Etxcbarria/Sp). 
Fassa Bortolo (Aitor Gon/alc/ASp, Alessandro Pctacchi/It, Sven 
Montgomery/Sz). 
Quick Step (Richard Virenque/Fr, Michael Rogers/Au, Paolo 
Bettini/It). 
AIe$5io (Laurent Dufaux/Sz). 
Rabobank (Levi Leipheimer/USA. Michael Boogcrd/Ho, Oscar 
Freirc/Sp). 
CSC (Tylcr Hamilton/USA, Carlos Sastre/Sp). 
Bianchl (Jan Ullrich/Dc, Angel Casero/Sp. Felix Garcia Ca-
sas/Sp). 
Gerolsteiner (Davide Rcbellin/It, Georg Totschnig/Ö, Markus 
Zbcrg/Sz). 
La Boulangire (Sylvain Chavannel/Fr). 

Alle gegen Armstrong 
90. Tour de France mi t  einem klaren Favoriten 

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Arzt von Speer getroffen 
LEICHTATHLETIK - Ein Arzt ist in He-
raklion auf der griechischen Insel Kreta von 
einem Speerwerfer im Training schwer ver­
letzt worden. Bei starkem Wind traf der 
Speer den joggenden Arzt in der Herzge­
gend. Dem verzweifelt um Hilfe schreienden 
Mann gelang es schliesslich, den Speer sel­
ber aus der Brust zu entfernen. Der 50-Jähri-
ge ist ausser Lebensgefahr. 

Radcliffe verzichtet 
auf Super-GP in London 
LEICHTATHLETIK - 10 000-m-Europa-
meisterin Paula Radcliffe verzichtet wegen 
einer Fussverletzung auf den Start beim Su­
per-Grand-Prix vom 8. August in London. 
Die britische Marathon-Weltrekordhalterin 
hatte dieses Meeting als Hauptprobe für die 
zwei Wochen danach beginnenden Weltmeis­
terschaften in Paris geplant. 

Grenzwert 
fünfhundertfach überschritten 
KAMPFSPORT - Der des Dopingmiss­
brauchs überführte holländische Kampf­
sportler Jerrel Venetiaan hat eine hohe Dosis 
Anabolika geschluckt. Beim Sieger des «K-
1-Grand-Prix Europa» in Basel wurden 
Nandrolon-Werte festgestellt, die den Grenz­
wert von zwei Nanogramm pro Milliliter um 
das Fünfhundertfache übersteigen. Bei Vene­
tiaan, Finalgewinner gegen den Schweizer 
Bjöm Bregy, enthielt die A-Probe überdies 
eine überhöhte Konzentration von Testoste­
ron, 

PARIS - Die Kardinalfrage im 
Vorfeld der 90. Tour de France 
stellt sich von selbst: Kann ein 
Herausforderer den Amerikaner 
Lance Armstrong auf dem Weg 
zum fünften Gesamtsieg in Fol­
ge stoppen? 

»Daniel Good 

Armstrong (31) startet am Samstag 
in Paris als Kronfavorit zum wich­
tigsten Velorennen der Welt. Der 
Thron des Kings aus Texas dürfte 
unter normalen Umständen kaum 
ins Wanken geraten. Vor Stürzen 
und Krankheiten ist aber auch der 
Champion nicht gefeit. In eine all-
fallige Lücke springen könnten Gi­
ro-Gewinner Gilberto Simoni (It), 
Olympiasieger Jan Ullrich (De), 
der regelmässige Podestfahrer Jo­
seba Beioki (Sp), ly ier  Hamilton 
(USA) sowie einer aus dem Tele­
kom-Duo Alexander Winokurow 
(Kas) und Santiago Botero (Kol). 

in den Fussstapfen von Indurain 
Armstrong wäre nach Miguel In­

durain (1991 bis 1995) der erst 
zweite Fünffach-Sieger in Folge in 
der 100-jährigen Geschichte der 
Tour de France. Mehr als fünf Mal 
gewann keiner. «Die Tour ist mein 
ganzes Leben als Veloprofi», sagt 
der Texaner. Armstrong hat sich 
auch auf die «Centenairc» sehr 
gründlich vorbereitet, unter ande­
rem im Engadin, und in seinem 
letzten Testrennen trug er in der 
Dauphind-Rundfahrt den Sieg da­
von. Trotzdem verschwendet Arm­
strong keine Gedanken an den 
möglichen fünften Sieg: «Ich ver­
suche ins Rennen zu gehen, als wä­
re es 1999, als ich es noch nie ge­
wonnen hatte», sagt Armstrong vor 
seinem neunten Start zur Tour de 
France. Über Rekorde nachzuden­
ken könne vom eigentlichen Ziel 
ablenken. A u f  3000 km sei es je­
derzeit möglich, das Rennen zu 
verlieren: «Ich bin nervös und 
ängstlich, wenn ich nur schon dar­
an denke.» 

Aus der Riege der Herausforderer 
getraute sich bloss Simoni (32), 
Armstrong verbalen Widerstand 

entgegenzusetzen. Nach dem über­
legenen Sieg im Giro d'Italia sagte 
der Italiener dem Amerikaner den 
Kampf an. Simoni vertraut seinen 
Qualitäten in den Steigungen. Wie 
sich der Kletterer unter Druck ver­
hält, muss sich freilich erst weisen. 

Ullrich zurückhaltend 
Jan Ullrich (29) liess sich im Vor­

feld nicht auf die Äste hinaus. Der 
Deutsche wäre nach den Turbulen­
zen um sein ehemaliges Team 
Coast glücklich mit einem Etap­
pensieg und allenfalls einem Platz 
unter den ersten drei am Ende der 
drei Wochen in Paris. Mit Angel 
Casero (31) hat Ullrichs neue 
Mannschaft Bianchi einen zweiten 
starken Fahrer nominiert. Der Spa­
nier hat seit seinem Gesamtsieg 
2001 in der Vuelta jedoch nur noch 
selten überzeugt. Beioki (30) weiss 
mit der spanischen Armada von 
Once zwar ein starkes Team im 
Rücken, dem schon dreifachen Po­
destfahrer fehlt aber wohl die Klas­
se, um Armstrong zu gefährden. 

Mit konzentrierten Aktionen in 
den Bergen wollte sich das deut­
sche Team Telekom mit dem letzt-
jährigen Giro-Sieger Paolo Savol-
delli, Tour-de-Suisse-Gewinner 
Winokurow und dem früheren 
Bergkönig Botero im Gesamtklas­
sement profilieren. Der Dreizack 
wurde durch das Forfait Savoldellis 
aber schon vor der Tour gesprengt, 
die Chancen der deutschen Mann­
schaft wurden mithin geschmälert. 
Telekom spielt aber auf zwei Büh­
nen; in den Flachetappen soll Erik 
Zabel das Grüne Trikot des Punkte­
besten zurückholen, das Robbie 
McEwen (Au) dem deutschen 
Sprinter 2002 entrissen hat. Bleibt 
Tyier Hamilton, ein ehemaliger 
Helfer Armstrongs, der im Frühling 
eine herausragende Form an den 
Tag gelegt und sich in der Classi-
que Lüttich-Bastogne-Lüttich und 
der Tour de Romandie durchgesetzt 
hatte. 

Tagessieg anvisiert 
Von den fünf Schweizer Teilneh­

mern hat keiner das Gesamtklasse­
ment im Visier. Laurent Dufaux, 

Lance peilt den fünften TdF-Gesamtsleg In Folge an. 

der zum 10. Mal zur Tour de Fran­
ce startet, Markus Zberg und Sven 
Montgomcry sind Leistungsträger 
in ihren Teams und spekulieren mit 
einem Tagessieg. Pierre Bourque-
noud und Steve Zampieri haben da­
gegen ausschliesslich Helferdienste 
zu leisten. Rubens Bertogliati, zu 
Beginn der Tour 2002 überra­

schend Etappensieger und Leader, 
wird dieses Jahr nicht teilnehmen. 
Die Equipe (Lampre) des Tessiners 
fand nach dem (schliesslich erhär­
teten) Dopingverdacht gegen Rai-
mondas Rumsas keine Berücksich­
tigung. Insgesamt gehen 22 Mann­
schaften mit 198 Fahrern an den 
Start. 

Noser und Girardi in Topform 
Mountainbike-Rennen in Lermoos und Arosa 

LERMOQS - Beim Internationa­
len Alpencup in Lermoos (Tirol) 
zeigte Stephan Noser eine ganz 
starke Vorstellung und wurde 
in der Kategorie Junioren aus­
gezeichneter Dritter. Tags dar­
auf wollte LRV-Trainer Thomas 
Girardi beim Swiss-Bike-Cup in 
Arosa um nichts nachstehen 
und gewann das vierte Rennen 
der Serie in Folge. 

»Helm Ziichbauer 

Stephan Noser unterstrich auch 
beim Int. Alpencup in Lermoos sei­
ne aufsteigende Form: Beim sehr 
anspruchsvollen Rennen mit vielen 
Aufstiegen und schnellen Abfahr­
ten hatte der LRV-Biker einen gu­
ten Start und setzte sich in Füh­
rung. Doch zwei Runden vor dem 
Ziel musste sich Noser noch vom 
späteren Sieger Tomas Tvrdik 
(Tschechien) und dem Österreicher 
Florian Rettenberger überholen 
lassen und beendete den Bewerb 
auf Platz 3. Benedikt Mündle zeig­
te in der Kategorie U13 ebenfalls 
eine gute Leistung und wurde von 
31 Teilnehmern 19. 

Thomas Girardi war wieder eine Klasse für sich. 

Girardi nicht zu bremsen 

Tags darauf setzte Thomas Girar­
di seine Siegesserie fort: Der Mas-
ters-Schweizermeister reiht Sieg an 
Sieg im Swiss-Bike-Cup in Arosa 
bereits der vierte in Folge. Der 
LRV-Trainer bleibt damit in der 
wichtigsten Schweizer Cross-
Country-Rennserie bisher unge­
schlagen. 

Bei den «Fun Herren» kam Ma­
nuel Elkuch nicht richtig in Fahrt. 
Nach zwei Runden war er zurück­

gefallen, kämpfte sich aber mit 
Fortlauf des Rennens wieder Platz 
um Platz nach vome und klassierte 
sich am Schluss als 17. in der Mit­
te des Teilnehmerfeldes. 

Andreas Frigg konnte sich in der 
Kategorie «Kadetten» um einen 
Rang weiter vome platzieren und 
wurde von 47 Gewerteten noch gu­
ter 16. 

Stephan Noser musste seiner tags 
zuvor gezeigten Topleistung Tribut 
zollen und beendete das Rennen 
nicht. j 

Erneuter Triumph eines Franzosen 

Mit Nicolas Filippi hat auch das 
dritte von vier Swiss-Bike-Cup-
Rennen in der Kategorie «Elite» 
ein Franzose gewonnen. Überra­
schend erreichte der Walliser Yvan 
Schalbetter den zweiten Rang, Re-
to Manetsch wurde Dritter. Bei den 
Frauen gewann die Österreicherin 
Bärbel Jungmeier, Franziska Röth-
lin wurde als beste Schweizerin 
Dritte. 

Mountalnhike. 4. l a u f   Swfo.Bikt.Cup  In Arosa 

W6  km): 1. Nicolas Filippi (Fr) 
1.47.09. 2. Yvan Schalbetter (Grengiols) 1:14. 3. 
Kcto Manetsch (Chur) 1:28. 
?UJ5'4eirren: '•  W ü r m l i  s i m on  (Scon) 1:06.27,2. 
w.«i £r  ,afc <Ae«?s« um Albis) 1:06.27,4. 3. 
Mllllcr David (Hemishofen) 1:06.46,2. Ferner: 
klassien  U e l  ( FL "E s c h cn )  1:12-31,9. 33 

Kadetten: 1 Fänger Martin, (Kägiswil) 1:06.36,3. 
2. Giger Fabian (Rieden SG) 1:06.01,6. 3. LUthi 
Nicolasi (Mann-Hpagnier) 1:07.40,9. Ferner: 16. 
Fngg Andreas (FL-Balzers) 1:12.56,0. 47 klas-
siert. 

km ':  '• Bärbel Jungmeier (Öe) 
D K . h r, 1 '   g "   J U n g s l  < D c )  0 : 18 -  3. Franziska Rüthlin (Kerns) 1:27. 

Int. Alpencup In Lermnn< 

Juntoren: 1. Tvrdik Tomas (Cze) 01:15:05,7. 2. 
Rcltcnbcrger Ronan (Aul) 01:16:59.2. 3 Noser 
niTs I V Mcrida/Adoirs-Bike-Shop) 
klassiert  c b  K l a us  <A ul )  01:19:53.2. 21 

n i3 -  ' • , ^ LF lü , fi a n  ( A u l)  00:20:11,9. 2. Cavallo 
m ' n i w .  00:20:18,4.3. Anroschin Florian (Aut) 
a i i r  n b  F ^r n c r :  l9 '  MUndle Benedikt (FL, 
Adoirs-Bike-Shop) 00:22:56,8, 31 klassiert. -

^9 ™ 


